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SKISPRINGEN - STANDARDPROGRAMM

Allgemeine Bestimmungen 

1. Die Wettkämpfe werden – soweit in dieser Ausschreibung nichts anderes festgelegt ist – nach
der Deutschen Wettkampfordnung für Skispringen (DWO, neueste Ausgabe) ausgetragen.

Die DWO steht als Download im Internet unter: www.deutscherskiverband.de/leistungssport_
skisprung_regelwerk_de,389.html

2. Die Wettkämpfe werden nach der DWO (Skisprungausrüstung) und dem Reglement Deut-
scher Schülercup S12/S13 durchgeführt. Ausgenommen ist die Regel des einheitlichen
Sprunganzuges („DSV Skisprunganzug“). Der Anzug muss eine körpergerechte Passform
haben.

Es ist zu berücksichtigen, dass nur Schüler/innen mit Sprungerfahrung am Bundesfinale teil-
nehmen können.

Sofern es die Witterungslage vor Ort erfordert, kann das Wettkampfgericht über geänderte
Austragungsmodalitäten entscheiden.

3. Eine Mannschaft in der WK IV besteht aus 6 Wettkämpfer/innen und kann sich aus Jungen
und Mädchen zusammensetzen. Es gibt keine zahlenmäßige Vorgabe der Zusammensetzung
des Regionalteams. Alle Teilnehmer/innen können sowohl im Einzelwettbewerb als auch im
Teamwettbewerb an den Start gehen.

4. Am Einzelwettbewerb nehmen alle Schüler/innen der Mannschaft teil. Ein Team für den Team-
wettbewerb besteht aus 3 Schüler/innen und kann nur aus jenen Springer/innen gebildet
werden, die auch im Einzelspringen für die gemeldete Mannschaft gestartet sind. Jede Mann-
schaft stellt 2 Teams.

5. Die Teilnehmer/innen werden im Rahmen von Regionalteams zu Mannschaften zusammenge-
fasst und durch Trainer/innen der Landesverbände des DSV betreut. Startberechtigt sind 12
Regionalteams, die sich aus Teilnehmer/innen einer bestehenden DSV-Kooperation Schule &
Verein bzw. aus Schulkooperationen außerhalb des DSV-Nachwuchsprojekts zusammenset-
zen. Der Vorschlag über die Benennung der Regionalteams erfolgt durch den DSV und muss
durch die DSV- Schulsportkommission genehmigt werden. Die Kultusministerien der Länder
entscheiden endgültig über die Teilnahme. Die Regionalteams werden bis zum 15. November
eines jeden Jahres benannt.

6. Der Wettkampf wird beim Bundesfinale auf einer Schülerschanze (K 20 m) durchgeführt.

Daten der Schanze  NP = 15, K = 20, HS = 21

7. Im Einzel- und Teamwettbewerb gibt es jeweils 2 Wertungsdurchgänge. Für die Gesamt-
mannschaftswertung zählen die Summe der Punkte der 5 besten Schüler/innen im Einze-
springen und die Punkte des besten Teams im Teamwettbewerb.
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